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+ Bundesrat Dr. Giuseppe Motta
68 Jahre und einige Tage alt starb am 23. Januar Bundesrat Dr. Giuseppe Motta. Mit ihm tritt ein Magistrat von ungewöhnlichem Format von der politischen
Bühne des Schweizerlandes ab. Motta war der dritte Tessiner, der der Eidgenössischen Exekutive seit 1848 angehörte. Als er 1911 an Stelle des verstorbenen
Luzerners A. Schobinger in den Bundesrat gewählt wurde, hatte er 12 Jahre dem Nationalrat angehört. Mit 22 Jahren schon war er Mitglied des Tessiner Großen
Rates. Im Bundesrat verwaltete er bis 1919 das Finanzdepartement. Seit 1920 war er Chef des Politischen Departementes. Fünfmal, in den Jahren 1915, 1920,

1927, 1932 und 1937, saß Bundesrat Motta auf dem Präsidentenstuhl der Eidgenossenschaft, eine Ehre, die vor ihm nur den Bundesräten Schenk und Welti
zuteil wurde, welche beide das Amt sechsmal bekleideten. Seit 1920 war Bundesrat Motta Chef der schweizerischen Abordnung zu den Völkerbundsversammlungen.
Bild: Bundesrat Motta im Eröffnungsumzug der Schweizerischen Landesausstellung in Zürich am 6. Mai 1939.
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